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1992 -02- 26 ANFRAGE 

der Abgeordneten Langthaler, Freunde und Freundinnen 
an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 

betreffend: Importe der Firma ALMETA 

Im Jahr 1991 kam es zu illegalen Importen von Abfällen bzw Altstoffen (gemäß AWG) 
durch die Firma ALMETA. In diesem Zusammenhang wurde auch eine Anfrage (8.7.1991) 
an ihr Ressort gestellt. Da seit diesem Zeitpunkt mehr als ein halbes Jahr vergangen ist und 
keine Informationen über den derzeitigen Verhandlungsstand zu erhalten warenlichten die 
unterzeichneten Abgeordneten an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 
folgende 

ANFRAGE 

1) Wieviel Tonnen Alukrätzen bzw Aluschrott wurden im Jahr 1991 bzw 1992 von der 
Firma ALMETA importiert (Aufgliederung bitte nach Monaten)? 

2) Wurden andere Stoffe, die dem AWG unterliegen, von der Firma ALMETA im 
Zeiraum 1991/92 importiert? 

3) Wenn ja; Welche und wieviel (Angaben bitte nach Monaten aufgegliedert). 

4) Wurden im Zeitraum 1991/92 von der Firma ALMETA Importanträge gestellt? 

5) Wenn ja; wieviele und wie wurden diese von ihrem Ressort beurteilt? 

6) Wohin entsorgt die Firma ALMETA seit 1.1.1991 die anfallenden Sonderabfälle? 

7) Wieviel Tonnen Altstoffe bzw Abfälle nach A WG hat die Firma ALMETA im 
Zeitraum 1991/92 eAportiert? 

8) Wohin erfolgten diese Exporte? 

9) Steht die Firma ALMETA zur Zeit in voller Produktion? 

10) Welche Roh- bzw Einsatzstoffe verwendet die Firma ALMETA seit 8.7.1991? 
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11) Woher stammen diese Roh- bzw Einsatzstoffe? 

12) Wie ist der derzeitige Verhandlungsstand (Verwaltungsstrafverfahren, etc) in der 
causa ALMETA ? 

13) Wurden auch Abfälle nach ÖNORM S2101 von der Firma ALMETA im Zeitraum 
1991/92 importiert bzw exportiert? 

14) Wenn ja; welche und wieviel? 

15) Es gibt Gerüchte, wonach Alu~Staub von der VOEST in der Steiermark zu Pellets 
verarbeitet, die anschließend nach Rußland exportiert werden. Ist Ihnen dieser 
Umstand bekannt? 

16) Wenn ja; können Sie uns den gen auen Sachverhalt mitteilen? 
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